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Diogenes    Bio-Bibliographie 

Hans Werner Kettenbach 

Hans Werner Kettenbach, geboren am 20. April 1928 in Bendorf/Rhein. Von 1947 bis 1953 

studierte er Zeitungs- und Theaterwissenschaft, Germanistik, Geschichte und Philosophie 

an den Universitäten München, Hamburg, Köln und Bonn. Danach arbeitete er bis 1956 

als Anzeigenvertreter. Von 1954 bis 1956 war er Stenograph und Hilfsredakteur beim 

Kickers, von 1954 bis 1956 und 1958 bis 1964 Lektor (Hör- und Fernsehspiel) beim 

Westdeutschen Rundfunk, Köln, dazwischen Volontär und Nachrichtenredakteur beim 

Kölner Stadt-Anzeiger. Von 1958 bis 1964 studierte er Osteuropäische Geschichte, 

Mittlere und Neuere Geschichte und Philosophie an der Universität Köln. Er erhielt ein 

Stipendium der Rockefeller Foundation. Promotion. Seit 1964 war Kettenbach Redakteur 

beim Kölner Stadt-Anzeiger: 1966 bis 1968 Chefreporter, 1968–1977 Korrespondent und 

Leiter des Bonner Büros (1974 und 1975 Vorsitzender der Bundes-Pressekonferenz), 

1977/78 Korrespondent in New York, 1978 Ressortleiter Politik der Zentralredaktion 

Köln, 1988 bis 1992 stellvertretender Chefredakteur. Kettenbach war seit 1957 verheiratet 

und hatte zwei Töchter. Er starb am 5. Januar 2018 im Alter von 89 Jahren in Köln. 

Veröffentlichungen 

Seit 1956 Nachrichten, Reportagen und Kommentare im Kölner Stadt-Anzeiger sowie bis 1968 u.a. 
in: De Nieuwe Gazet (Antwerpen), Rundschau (Bogotà, Kolumbien), Frankfurter Rundschau, 
Westdeutsche Allgemeine Zeitung, Hannoversche Allgemeine Zeitung, Tages-Anzeiger (Zürich), 
Weser-Kurier, Augsburger Allgemeine. Seit 1968 Kommentare und Features für Rundfunksender 
(u.a. WDR, Radio Bremen, Deutschlandfunk, Deutsche Welle, NDR), 1995–1996 Reportagen für 
die Frankfurter Allgemeine Zeitung. 
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Lenins Theorie des Imperialismus. Teil 1: Grundlagen und Voraussetzungen. 
Dissertation 

Köln: Verlag Wissenschaft und Politik, 1965 

Der lange Marsch der Bundesrepublik. Aufgaben und Chancen der inneren Reform 
Düsseldorf/Wien: Econ-Verlag, 1971 

Grand mit Vieren · Kriminialroman 
Bergisch-Gladbach: Bastei-Verlag Gustav H. Lübbe, 1977, 1983, 1988, 1993 und 1996 
Zürich: Diogenes, 2000 (detebe 23148) 

Der Pascha · Roman 
Wien/Hamburg: Paul Zsolnay Verlag, 1979 
Frankfurt/Berlin/Wien: Ullstein, 1981 
Taschenbuchausgabe Zürich: Diogenes, 1987 (detebe 21493) 

Hinter dem Horizont · Roman 
Paul Zsolnay Verlag, Wien/Hamburg, 1981;  
Taschenbuchausgabe Zürich: Diogenes, 1986 (detebe 21452) 

Glatteis · Kriminalroman 
Bergisch-Gladbach: Bastei Verlag Gustav H. Lübbe, 1982, 1986 und 1996 
Zürich: Diogenes, 2001 (detebe 23243); Sonderausgabe mit einer Umschlagzeichnung von 
Tomi Ungerer ebd., 2008 (detebe 23708) 

Minnie oder ein Fall von Geringfügigkeit · Roman 
Zürich: Diogenes, 1984 (detebe 21218); eBook ebd., 2013 (60103); Taschenbuchausgabe ebd., 
2018 (detebe 21218) 

Sterbetage · Roman 
Zürich: Diogenes, 1986; Taschenbuchausgabe ebd., 1988 (detebe 21644); eBook ebd., 2013 
(60104) 

Schmatz oder die Sackgasse · Roman 
Zürich: Diogenes, 1987; Taschenbuchausgabe ebd., 1989 (detebe 21732) 

Der Feigenblattpflücker · Roman 
Zürich: Diogenes, 1992; Taschenbuchausgabe ebd., 1994 (detebe 21171) 

Davids Rache · Roman 
Zürich: Diogenes, 1994; Taschenbuchausgabe ebd., 1996 (detebe 22858) 

Die Schatzgräber · Roman 
Zürich: Diogenes, 1998; Taschenbuchausgabe ebd., 2000 (detebe 23244) 

Die Konkurrentin · Roman 
Zürich: Diogenes, 2002; Taschenbuchausgabe ebd., 2004 (detebe 23392) 
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Kleinstadtaffäre · Roman 
Zürich: Diogenes, 2004; Taschenbuchausgabe ebd., 2005 (detebe 23464) 

Zu Gast bei Dr. Buzzard · Roman 
Zürich: Diogenes, 2006; Taschenbuchausgabe ebd., 2008 (detebe 23719) 

Das starke Geschlecht · Roman 
Zürich: Diogenes, 2009; Taschenbuchausgabe ebd., 2011 (detebe 24051); eBook ebd., 2013 
(60172) 

Tante Joice und die Lust am Leben. Geschichten und anderes 
Zürich: Diogenes, 2010 

Auszeichnungen 

1977 
Jerry-Cotton-Preis für Grand mit Vieren 

1988 
Deutscher Krimi-Preis für Schmatz oder Die Sackgasse 

2009 
Friedrich-Glauser-Ehrenpreis für seine Verdienste um die deutschsprachige Kriminalliteratur 

Hörspiele 

Wo der Hund begraben liegt 
Südwestfunk 1961 

Die Düsendschunke 
Südwestfunk 1961 

Minnie oder ein Fall von Geringfügigkeit. Hörspielbearbeitung von Valerie Stiegele: 
Norddeutscher Rundfunk 8./15.2.1986 

Privatsache 
Westdeutscher Rundfunk 5.4.1986 

Torschluß 
Westdeutscher Rundfunk 3.10.1987 
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Reise nach Dakota 
Westdeutscher Rundfunk 11. März 2001 

Drehbücher 

Damenopfer 
Fernsehserie Peter Strohm, mit Klaus Löwitsch in der Hauptrolle. WDR 1989 

Ein Fall für Onkel 
Fernsehfilm mit Willy Millowitsch. Ausstrahlung ARD 1990 

Dienstvergehen 
Fernsehfilm mit Willy Millowitsch. Ausstrahlung ARD 1991 

Ein unbekannter Zeuge 
Fernsehfilm mit Willy Millowitsch. Ausstrahlung ARD 1992 

Tod am Meer 
Fernsehfilm mit Willy Millowitsch. Ausstrahlung ARD 1993 

Die Wahlfrau 
Fernsehfilm. Ausstrahlung WDR 1994 

Klefischs schwerster Fall 
Fernsehfilm mit Willy Millowitsch. Ausstrahlung ARD 1995 

Der Wachhund 
Fernseh-Special mit Mariele Millowitsch. Ausstrahlung ARD 1995 

Vorbei ist vorbei 
Fernsehfilm mit Willy Millowitsch und Mario Adorf. Ausstrahlung ARD 1996 

Der Richter 
Fernsehfilm. Ausstrahlung unter dem Titel Der Richter und das Mädchen arte 1996 

Das andere Leben 
Fernsehfilm der Reihe Tatort mit Manfred Krug und Charles Brauer. Ausstrahlung unter dem 
Titel Ausgespielt ARD 1997. 

Fit muß man sein 
Fernseh-Special mit Hildegard Krekel. Ausstrahlung ARD 1996 

Gefährlicher Verdacht 
Fernsehserie Großstadtrevier. AusstrahlungARD 1999 
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Der schwarze Sheriff 
Fernsehserie Großstadtrevier. Ausstrahlung ARD 1999 

Verfilmungen 

Im Jahr der Schildkröte 1987  
Ute Wielands Verfilmung von Sterbetage mit Heinz Bennent und Karina Fallenstein in den 
Hauptrollen. Koproduktion Hans W. Geißendörfer/WDR. 

Tennessee Nights 1989 
Nicolas Gessners Verfilmung von Minnie oder Ein Fall von Geringfügigkeit. Koproduktion der 
Condor Productions, Allianz Film, Intermonda und dem WDR. In den Hauptrollen: Julian Sands, 
Stacey Dash, Ned Beatty, Rod Steiger. Musik u.a. von Johnny Cash. 

Davids Rache 1997 
Verfilmt von Hartmut Griesmayr für das ZDF, Gemini-Filmproduction. Mit Matthias Habich, 
Christine Reinhart und Wolf Roth. 

Glatteis 1998 
Verfilmt von Michael Gutmann für die ARD (Gerhard Schmidt Filmproduktion). Mit Günter 
Lamprecht, Hilde van Mieghem, Elfriede Irrall u.a. 

Nancy & Frank. A Manhattan Love Story 2001 
Verfilmung von Hinter dem Horizont. Regie: Wolf Gremm. Produktion: Ziegler Film, WDR u.a. 
Filmverleih: Warner Bros. In den Hauptrollen: Hardy Krüger jr., Frances Anderson, Robert 
Wagner u.a. Kinostart 11.7.2002. 
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